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6t. 6aller Kmttclretmc.
£>er Crt vom ©djütjenfeft ber ©ibgenoffen
3ft gang im grieben ofjne Sfteib befdjfoffen.

S)en fdjönen ©djfufj befefjren tapfer bte aroan0ig 0roei îlanonenftapfer.
*

Unb roenn nodj gar Stafeten fteigen, roie fönnten ba Srotnpeten fdjtoeigen.

*
D, bas gefällt ja mädjtig Siefen, mo SJiuftfanten prädjtig fpiefen.

* **
6t. ©allen fdjafft auf Sfleungefjnfjunbertüier,
Safj atte SBeit fidj fjodj oermunbert fdjier.

3J?an mirb fofort au8 ftrammen Staffen, mag flingt unb glänzt aufammenfaffen.

Briefkasten der Redaktton.
Puck. ©anfenb oerroenbet. Dr. T. i. B. (Sine 2eëart, bie audj unS

neu ift. Seiten ©ruft! Horsa. 3hit roo.8 am nädjften am SBege Hegt,
liegt ber ©ammfer auf. Sin ben ßaaren fott man bie Singe nidjt fjerbei=
aieben. R. A. i. E. Sanf, für lefete 3tummer oerfpätet, aber eä tfjut'S jefet
in SSerbinbitng mit einem sJJetibant aud) nod), oafjt fjübfdj aufammen. ®rufj!

E. NI. i. L. SBir müffen immer mit betn SBfafe redjnen unb bie 3roed=
mäfftgfett im Auge bebalten. ßiebbabereien Sritter au 6erüdfid)iigen roäre

fdjon fojfimm für eine STtebaftion. NI. N. i. K. @8 roar nodj nie oon S8or=
teil, fo roett mir bliden, roenn bie Unterrodgpolttif fidj in bie Sätigfetteines SDÎanneS mifdjen unb fie beftimmen roollte. SaS tonnten ©ie anbiefer ©telle beg Ceftern fdjon lefen. - Falk. 3a, baë fjat nur fo gebon=nert oom Stofenberg herunter 22 3JM, aber ung Bürdjern fjat'8 bodj ba8
Srommelfett nidjt befcfjäbigt. ©in anbereS ÏTCaf ift 3ürid) audj roieber frofjum fein eibgen. ©djüfeenfeft. Benz. 3n SUtageburg lag ein Sßoliaift aufeinem genfterlaben mit Jtreibe gefdjriebene SBorte, roeldje eine 33eleibigitngbe8 Jlaiferg enthielten, er fjob ben ßaben aug unb bradjte ifjn bem Unter*
fudjungSridjter, ber jefet eifrig bamit befdjäftigt ift, ben Säter ber 2ltajeftät8=
beieibigung au ermitteln unb ©ctjriftejperten engagiert fjat. Sort roeifj man
roenigftens nodj, rooau fo ein UnterfudjungSridjter ba ift. Ser ©taat fjat'8
ja unb oermag'8. K. L. i. B. Ser Srefdjgraf 33 ü d l e r fott nur ffldjt geben,
bafj nidjt etroa er an bie ©pifee ber preufjifdien Sioifionen geftettt roirb,bie bei unS einrüden. Sie ©djroeiaer ©aflfreunbfdjaft fann fidj au Reiten
audj etroa änbern. B. NI. i. O. SBirffidj I ©o roie ber Krieg au Snbe ift,ftetjen audj fdjon bie griebenSuereine mit ibren Aufrufen beS offenen
Süren=@inrennen8 ba. (Sana nad) Art ber SBoüaei nudj beenbigtem Staufs
fjanbef, roenn fte roidjtig fragt: SBaS fjäts ba gä?"

Verschiedenen. AnonumeS roirb nidjt berüdf idjtigt.
Reproduktion von Text oder Bildern nur unter genauer Quellenangabe gestattet.

vom einfachsten
bis feinsten

I ADOLF GRIEDER & Cie., ZÜRICH i

HERREN-CRAVATTEN

Rotel und
Pension fi ^

am Sahnhof Stadelhofen

Münchner Spatenbräu '.

alhen stein
Zurieb T

H
aus-Telephon- u. Sonnerie-Einrichtungen
Besteingerichtetes Spezial-Geschäft tür Neil-Einrichtungen
und Reparaturen. Exakte Arbeit, billigste Berechnung.

";aw"k£.ät,e: ROBERT BLEULER, Elekt.Neptunstrasse 86 '
Telephon 4995 ZURICH V. 63-13

Bureau ARGUS" Zürich.
Diskrete Auskünfte auf allen Plätzen.

Insasso, Verwaltungen, Informationen etc.

Telephon Nr. 3622 72-52

Grossfeuer und Diebessichere
Stahlkassen u. Dokumentenschränke Patent ostertag

liefert mit Garantie der Allein-Vertreter :

B. Schneider, Kassenfabrik, Zürich I, Gessner-Allee 36.

imerlaken ~>rjotel und Pension

à St. Gotthard
Hm Rauptbabnhof u. Dampfschiffstation. Schönste Aussicht
auf Jungfrau u. s. w. Zimmer von pr. 2., Pension von

Fr. 6. an. fluch für Vereine und Gesellschaften.s empfiehlt sich bestens familie Beuggcr.

D. Denzler, Seiler, Zürich
Bergsport-Ausrüstung

Fischerei- Artikel
Jagd-Requisiten 66-26

Sonnenquai 12 -*
f

Seilerwaren für
Fabriken, Baumeister

Mechaniker etc.

Telephon 1836

interessante }{erren-Sibliothek.
Zehn Jahre aus dem Leben einer Versandt

schfinen Frau Fr. 2.70 gegen Nachnahme
Erlebnisse einer Amerikanerin 2.70 oder Briefmarken

und Anderes. (76-13) durch

Buchhandlung .,Pannonia". Zürich II, Seeslrasse 17.

üchMnngs-Kurse ^«r^X^ZZiTJ.
od. amerik. System, Wechsellehre.

Konto-Korrent-Rechnen. II. Franz. Korrespond. III.
Kalligraphie : (Deutsch. Latein. Rond. IV. Stenographie.

» Anmeld, je p. 1. u. 15. des Monats. ^Handels-Institut : Prof. de Castres, Direktor.
Schanzeng. (Olgastr. 2) b. Bahnhof Stadelhofen. Zürich I.

B

Best eingerichtetes Botel II. Ranges an sehr ruhiger
Cage, geeignet für längeren Aufenthalt. Zimmer
von 2 Fr. an. Dîner table d'hôte und à la Carte.
Münchner BUrgerbräu u. Aktienbräu Pilsen. J. GOETZ.

Lambrechts Instrumente zur Wetter-Voraussage
M^N auf wissenschaftlicher Basis dem Laien verständlich.

Compl. meteorol. Säulen 67-)3

für Genwinden, Hôtels, Kurhäuser, Private etc.

«««a* C. A. Ulbrich & Cie., Zürich II. m«w>

$
Verlangen Sie überall

Ingers Kleine Salzbretzeli
2 Produkt erster 6ütc der Schweizerischen
oo Bretzel- und Zwiebach-f'abriri j3JS>j9j2

Ch. Singer, Basel.

IR «viaflrtMioldau«
Schönste Sergfahrt

Kürzeste und abwechslungsreichste Bergfahrt
nach der Zentralschweiz. 79-13

UI

55

BESTER MAGENBITTER fDie Verdauung befördernd »pp^ \
Iii oder ohne Wasser angenehmes ^ tnRfc£H

und gesundes Zwischengerränk
FEINSTER TAFELBITTER

57 MEDAILLEN x DIPLOME

es»
so

es
3-,

lttagen-, Darm- u. Rachenkatarrh
Rheumatismus,

28egen 14 tägtger Stbroefcnfiett tjnt fid) bie SBeantroortting 31jre3 Oeelrrten
oerjögevt. ^d) fann 3&nen @ott fet Sanf mitteilen, baß id) mid) niofjt befutbe
unb oon Magert-, Darm- unb Rachenkatarrh, Rheumatismus, starkem
Fussschweiss, Druck int Magen, Blähungen, Durchfall,
Verschleimung unb Atembeschwerden befreit roorben bin. 3;d) [banfe
Qfjnen fät QJjïe brieflidie üefjaitblung, bte îo gut angefangen bat unb roerbe
©ie in meinen ,f reifen nad) Kräften empfehlen, ©«nt, .ft. ©rau6ünben, ben
16. 9Jiäri 1900, StocfjuS ©tetner, medianifcbe ©cfjreineret. ii^« 3)ie Sdjtfjeit
obiger llnteridnïft be§ 3toctius ©teiner bejeugt: ©ent, ben 16. 2J(ärj 1900. j>om.
Sgén, Qiemeinbe--Aftuar. M*M« Abrefie: Privatpoliklinik Clarus, Mtrctjftraije
405, Clarus. ¦¦^¦¦¦¦¦¦¦üMaHHMi

Kräftigungsmittel.
Herr Dr. med. Klautsch, Arzt am St. Elisabeth-Haus in Halle

a. d. S. schreibt: Ich habe Dr. Hommel's Haematogen im
hiesigen Elisabeth-Haus bei zwei hochgradig blutarmen und
rhachitischen Kindern angewendet und bin mit dem Erfolge
ausserordentlich zufrieden. In beiden Fällen traten die dem
Haematogen nachgerühmten Vorzüge sehr bald zu Tage.
Dasselbe wurde von den Kindern sehr gern genommen und es
traten danach Magen- oder Verdauungsbeschwerden nicht ein.
Der fast gänzlich darniederliegende Appetit hob sich sehr bald, die vorher
schwächlich aussehenden Kinder bekamen eine frische Gesichtsfarbe, und
auch das Körpergewicht erfuhr eine nicht unbeträchtliche
Zunahme."

Herr Dr. med. Wonsauer, in Taufkirchen : Mit Dr. Hommel's
Haematogen habe ich sehr glückliche Erfolge erzielt. Dasselbe
versuchte ich bei Kindern, sowie auch bei Erwachsenen, und
war besonders bei letztern die schnelle, appetitanregende Wirkung
dieses Mittels zu bewundern." Depots in allen Apotheken. 1-6

Nicolay & Co., Zürich.

I

Pariser
Gummi -Artikel

Ia. Vorzug-Qualität
versendet franko geg. Nachnahme
oder Marken à 4, 5, 6 und 7 Fr.
per Duzend 6-52

Aug- de Kennen,
Zürich. I.

Die Bucbdruckerei

Steffen & Cociffi
empfiehlt lieh zur

Herstellung Von pruclfarbciten
aller flrt.

ttttttttm
Solide nebelspalter-tnappen

sind stets vorrätig und à 3 Fr. per Exemplar zu beziehen durch die
Expedition des Nebelspalter".

8t. (Zaller I5nittelreîrne.
Der Ort vom Schützenfest der Eidgenossen
Ist ganz im Frieden ohne Neid beschlossen.

Dcn schönen Schluß belehren tapser die zwanzig zwei Kanonenklapfer.
*

« *
Und wenn noch gar Raketen steigen, wie könnten da Trompeten schweigen.

O, das gefällt ja mächtig Vielen, wo Musikanten prächtig spielen.

St. Gallen schafft auf Neunzehnhundertvier,
Daß alle Welt sich hoch verwundert schier.

Man wird sofort aus strammen Kassen, was klingt und glänzt zusammenfassen.

krîefkasten cter lìeâaktîon.
puok. Dankend verwendet. lZr. 1°. i. s. Eine Lesart, die auch uns

neu ist. Besten Gruß! «orss. Nur was am nächsten am Wege liegt,
liest der Sammler auf. An den Haaren soll man die Dinge nicht herbeiziehen.

I?. ». i. e. Dank, für letzte Nummer verspätet, aber eS thut's jetzt
in Verbindung mit einem Pendant auch noch, paßt hübsch zusammen. Gruß!

IV>. i. Wir müssen immer mit dem Platz rechnen und die
Zweckmässigkeit im Auge behalten. Liebhabereien Dritter zu berücksichtigen wäre

schon schlimm für eine Redaktion. I«. n. i. K. Es war noch nie von Vorteil,
so weit wir blicken, wenn die Unterrockspolitik sich in die Tätigkeiteines Mannes mischen und sie bestimmen wollte. Das konnten Sie andieser Stelle des Oeftern schon lesen. - Ja, das hat nur so gedonnert
vom Rosenberg herunter 22 Mal, aber uns Zürchern hat's doch das

Trommelfell nicht beschädigt. Ein anderes Mal ist Zürich auch wieder sroh
um sein eidgen. Schützenfest. Ssni. In Mageburg las ein Polizist aufeinem Fensterladen mit Kreide geschriebene Worte, welche eine Beleidigungdes Kaisers enthielten, er hob den Laden aus und brachte ihn dem
Untersuchungsrichter, der jetzt eifrig damit beschäftigt ist, den Täter der
Majestätsbeleidigung zu ermitteln und Schriftexperten engagiert hat. Dort weiß man
wenigstens noch, wozu so ein Untersuchungsrichter da ist. Der Staat hat'sja und vermag's. X. i. S. Der Dreschgraf Pückl er soll nur Acht geben,
daß nicht etwa er an die Spitze der preußischen Divisionen gestellt wird,die bei uns einrücken. Die Schweizer Gastfreundschaft kann sich zu Zeiten
auch etwa ändern. S. IVI. i. 0. Wirklich I So wie der Krieg zu Ende ist,
stehen auch schon die Friedensvereine mit ihren Ausrufen des offenen
Türen-Einrennens da. Ganz nach Art der Polizei nach beendigtem
Raufhandel, wenn sie wichtig fragt: .Was häts da gä?"

Vsrsvtiiocloiion. Anonymes wird nicht berücksichtigt.

ksproàìM von Isxt à kllà lllik lià Allä lZuelleiillMbö Mättöt.

vom einàcàten
bis keillstön

!400!.? QKicvei? k eis., rüme«
nukkt^cn/Mii^

I)otel unà
Vension ^? ^

SM Asttnkof Ztsâelìwfen

alken stein
Mich I

Lesteinge^icntetes Zneiisi-LescnSN Iiis kieu-ü inàntungsn
unä ksosfslul-en. ^xskte Arbeit. billigste kei^ecknung.

telepnon 4995 U k I V « V. 6Z-iZ

MM ,MKU8" Med. 'ê-
Diskrete kuskünlte sut siien k>!àken. ^î^^

Insssso, Veewsllungen, lnloemstionen sie.

Ki'088ieuei' unci viebeLsjotiei'e
LìMàkll U, vàMlltkllàrâà ?à> ostertag

llelert mit Lsrsntie äe? Allein-Verti'elei' ^

k. 8clineicler, làenlàilc., Zürich I, t-essllei'-àllôô 3ö,

Mterlaken ^ Hotel unck Pension

Z 5t. Sottharck
/Im t>suptbsl,nkof ll. vsmpfscniffztstion. Scdönste klussicdt
sut Jungfrau u> 5. w, Limmer von fr. Z,^, Pension von

fr. S. an. Zucd für Vereine unâ lZcsellscnstten.
LS empfieklt Sick bestens Familie Seugg-r.

v. Denkler, Sàr, ^üriek
p!»o^srsi->V>^!>isl
»IsSà»Nsquisirsn K6-2Kî

l'slsprion lS3S

Unteresssnte ^erren-Zidliotkek.
scnönen ^rsu 2.70 gegen nlscknsnme

^^lednisse einer àerànerm 2.70 oäer kriàsrken
unä »näeres. fls-is-, äurck

kuàuàz ..k'annonis". Zürich II, 8eàM l?,

iietiIiâltiiii^-Xiii'se ^^^^^^^
l<slligr->onie : (lleutsà tstein. kvnä. >V, S^enogrsonle.

-^^^^ Anmelä. je p. 1 u. NZâ äes l^onsts. »^»^Usnäels-lnstltut - Pros, cis kZssîrss, Direktor.
Scnsn?eng, (lllgsstr. 2) d> ksknkot Stsäelkolen. àicn là

k

Lest eingerichtetes kïotel II. ksnzes sn sekr rukiger
Lsze, geeignet für längeren ^ulentkslt. Limmer
von Z fr. sn. Omer tsbie ci'köte uncl à is Lsrte.
»ilncnner kilrgerbràu Uâ »l<tlenlirSu l>üsen, ^. <Z0eiI.

^ul «lssensclisttlicker össis äem tslen verstitnällcli.
<?o»i/)^. Kâll7sn K7 >z

^»-Mch c. A. lllbricli â Lie., lürieh II. Mw-^>

5 ingm kleine Salxbrmeli

^^i^ Lr>. Singer, Kasel. -^^^

îgì »viaHttb-gslciau«
Zekönste Aergfskrt

lîll^^esrc uncl abiveckslungsi'eîcnsre Kergfanre
N!>cn clei» Z:cnrrâ>scnv»ei^. 79-13

»1

>«/»

a»

vie VerllsuunlZ oefoi'llei'Nlj .oftî>'
lit olieroline lVs5!erzngenelime8 ^^k,cc^

S7 M»eo/ì»^i.c»i » oiptoinc

Magen> varm u. Rachenkatarrh
sibeumati5mu5.

Wegen 14 tägiger Abwesenheit hat sich die Beantwortung Ihres Geehrten
verzögert. Ick kann Ihnen Gott sei Dank mitteilen, daß ich mich wohl befinde
und von IVIsAvn», vsrrn- und ksotisrikstsrrti, ktisumstisrnus, stsrkorn
jfusssotiwsiss, lZrur-k im IVIsAvri, SIstiunAvi, lZurotiksIl, Vvr-
sotilslmuns und Atlismdssotiworàon befreit worden bin. Ich ìdanke
Ihnen sür Ihre briefliche Behandlung, die so gut angescklagen hat und werde
Sie in meinen Kreisen nach Kräften empfehlen. Sent, Kt. Graubünden, den
16. März l!«0v. Rochus Stetner, mechanische Schreinerei. »^»»M Die Echtheit
obiger Unterichrist des Rochus Steiner bezeugt: Sent, den 16. März 1 WS. Dom.
Egen, Gemeinde-Aktuar. Zldreffe: privstpoliltlià cüsrus, «irchstraße
405, Llsrus. »W^»^»WW»^^W»»W»»»^»»»!^»»W>»

Itsrr vr. meä. X>sàb, .^r^t am 8t. lZIisadstll-iTlàus in lts»e
a. à. 8. sekrsidt: ^lek liabö Dr. llommsi's llaernatoFön im
IiissiZön Llisabstk-I^aus kei sxvei tioctrAraciiZ dlutarmsn urut
rltSLlnliseksn Xinclerri angswencist unä là mit rtem l^rlolxs
susserorlientlieb ?utrie<isn. In liöiäsn l'âllen traten ciis ciczm Itas-
matoZen nackgörüitmtsn Vor^uZu sskr dalci Tu l'aZe. Das-
selbe wurcis von eisn Xinäsrn ssirr gsrn Asnommsn unci es
traten äanaek klagen- ocier VerciauunAsbesoirwerclen nivkt ein.
ver tsst gsniiiek usrnielierliegsnäe Appetit bob sieb sekr ba><i. clie vorker
sckwSokIicb sussebenclen Xinäer bekamen eine telseke Lesivntslsrbe, un6
aueir clas XörpsrFexviekt erlnkr eine nielit unliölrüelttlieks
^unaltme."

lierr vr. mecl. ^/onssuer, in Isuskircksn : ^k^lit Dr. Ilommel's
IsasmatoZen kabs iek sekr giückkcke Erfolge erhielt. Dasselbe
vsrsuekte iek bei Xinciern, sowie auek bei Lrwaekssnsn, unä
war bssonciers bei Ist^tsrn äie sckne»e, sppetilsni-egsnue Wirkung
äieses Littels ?u bewunclern^ Depots in allen ^potkeksn. 1-6

^lioolsv Sc Qo., ZLüric-Ii.

psrisvr

la. Voi-ztlg-yuglitàt
vsrsenäst krsnko ALK. IXaeknakine
oäer Naàsn à 4, 5, 6 unä 7 l^r.
per Du^snä 6-S2

2iirià I.

vie Kuckäruckerei

Steffen â Lociffi
empfiehlt lick ?ur

jlerztellilng Von Zjrvclisrbeiten
aller /lrt.

SoliOe Kevel5pzlttt Mappen
sinä stets vorràtie unä à 3 per Exemplar 2U belieben äurek äis

expociltlon civ» »iodolspsltoe".


	St. Galler Knittelreime

